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Herren Kreisliga B Gr. 1

TSV Neukirch : SC Vogt III 
Samstag, 09.04.2022, 19:00 Uhr

Becker beendet mit seinem Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Stocker und Wizemann konnte der TSV Neukirch das Heimspiel
gegen den SC Vogt III in der Herren Kreisliga B Gr. 1 mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Erwin Becker den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Stocker / Machelett überzeugten im Doppel gegen Edel / Haller, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht
werden konnte. Wizemann / Machelett hatten ihre Gegner Lehmann / Weissenhorn beim klaren Sieg
in drei Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Beim nachfolgenden 6:11, 6:
11, 7:11 gegen Hecht / Skibak fanden Becker / Schmitt von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit
den Einzeln. Martin Stocker hatte seinen Gegner Eugen Lehmann beim deutlichen 11:3, 11:8, 11:8
insgesamt im Griff. Beim 3:0-Sieg gelang es Fabian Wizemann Josef Edel in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Anschließend ging es beim Stand von
4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim Erfolg von Frauke Machelett gegen
Hermann Hecht konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Wenige Chancen hatte indessen Bernd Trippel
beim 6:11, 3:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Lukas Weissenhorn. Das musste man neidlos
anerkennen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Erwin Becker holte im Anschluss wiederum mit einem 3:1 gegen Rudolf
Haller einen Punkt für sein Team. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michel Schmitt
bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Werner Skibak. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des TSV Neukirch und SC Vogt III in die Box. Die richtige Taktik hatte Martin Stocker
beim folgenden 3:0-Sieg gegen Josef Edel von Beginn an. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Fabian
Wizemann gegen Eugen Lehmann zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Frauke Machelett gegen Lukas
Weissenhorn hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hermann Hecht wurden Bernd Trippel unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim 3:1-Erfolg von Erwin Becker gegen Werner Skibak ging nur Satz 1 verloren. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Neukirch die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:8 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Vogt III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Neukirch

Doppel: Stocker / Machelett 1:0, Wizemann / Machelett 1:0, Becker / Schmitt 0:1 
Einzel: M. Stocker 2:0, F. Wizemann 2:0, F. Machelett 1:1, B. Trippel 0:2, E. Becker 2:0, M. Schmitt
0:1 

 SC Vogt III
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Doppel: Lehmann / Weissenhorn 0:1, Edel / Haller 0:1, Hecht / Skibak 1:0 
Einzel: J. Edel 0:2, E. Lehmann 0:2, L. Weissenhorn 2:0, H. Hecht 1:1, W. Skibak 1:1, R. Haller 0:1


